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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

TSV 1882 Raunheim II : SF 1951 Bischofsheim III 
Sonntag, 19.03.2023, 10:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des SF 1951 
Bischofsheim III

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom SF 1951 Bischofsheim III,
als Rainer Schaubach sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schaubach
und Dorofeev, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war
nach unter 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Becker / Sadowski bekamen ihre Gegner Schaubach / Dorofeev beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Zwischenzeitlich mussten Kovacic / Koza zwar einen Satz
weggeben, fuhren nachfolgend ihr Spiel gegen Pascali / Schumacher aber trotzdem sicher mit 11:8,
11:8, 10:12, 11:9 ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jonas
Kovacic sein Einzel gegen Evghenii Dorofeev noch mit 11:8, 11:8, 12:14, 6:11, 7:11 im
Entscheidungssatz. Manfred Becker bekam seinen Gegner Rainer Schaubach beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Philipp Sadowski bei seiner 1:3-Niederlage
von Georg Schumacher dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten
Satz, der erst nach 38 Punkte endete. Lukasz Koza verlor dann sein Match gegen Giuseppe Pascali
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jonas Kovacic, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Rainer Schaubach verlor. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Evghenii Dorofeev wurden Manfred Becker unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Philipp Sadowski konnte im Spiel gegen
Giuseppe Pascali indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Somit hat Sadowski nun 3 Siege und 16 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle
Serie zu verbuchen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Beim
Sieg von Lukasz Koza gegen Georg Schumacher konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Schumacher nun 3 Siege bei 5 Niederlagen aus. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1882 Raunheim II am 22.03.2023 gegen den SV DISBU
Rüsselsheim II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den SV Al. 1907 Königstädten VI mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1882 Raunheim II

Doppel: Becker / Sadowski 0:1, Kovacic / Koza 1:0 
Einzel: J. Kovacic 0:2, M. Becker 0:2, P. Sadowski 1:1, L. Koza 1:1 
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 SF 1951 Bischofsheim III
Doppel: Schaubach / Dorofeev 1:0, Pascali / Schumacher 0:1 
Einzel: R. Schaubach 2:0, E. Dorofeev 2:0, G. Pascali 1:1, G. Schumacher 1:1


